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Buchwald, Filisur, gewann den Großen
Sternfahrtspreis durdi seine Fahrt von
Stockholm nach St. Moritz (1530 km

Luftdistanz)

Links nebenstehend :

Geschicklichkeitsprüfung. Graf Lurani
bei der heiklen Durchfahrt durch ein
schmales, winkliges Gäßchen eines
Bündner Dorfes. Hinten: Die Schieds-
richter passen auf wie die «Häftlimacher»

Ein zu stürmischer Angriff auf die Barriere
in der Geschicklichkeitsprüfung. Das Klaxon
schreit mörderisch — - 10 Strafpunkte

Links nebenstehend :

Bernina-Rennen. Blick auf das Ziel und das
oberste Teilstück der 16,530 km langen
Rennstrecke

Rechts nebenstehend:

Hoher Besuch. Bundesrat Motta, der mit einer
nationalrätlichen Kommission im Engadin weilte,
wohnte als Ehrengast dem Berninarennen bei. Das
Bild zeigt ihn mit den drei Siegern. Von rechts nach
links: Bundesrat Motta, Dr. Karrer (Sportwagen),
Strazza (Tourenwagen) und Chiron (Rennwagen)

INTERNATIONALE
Die schnellste Dame imKilometer-
rennen: Frl. Münz, Zürich, er-
zielte eine Durchschnittsgeschwin-
digkeit von 155,844 km

Phot. Meerkämper und Engadin Press
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